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Hintergrund der Dissertation von Herrn Bröse/ ist
die in den letzten Jahren zu verzeichnende Explo-
sion der Preise für audiovisuelle Unterhaltungs-
rechte und die Frage nach der ökonomischen An-
gemessenheit dieser Preise. Herr Brösel verfolgt
diesbezüglich mit seiner Dissertation das Ziel. mit
theoretisch fundierten Bewertungsmodellen die Ent-
scheidungsfindung eines potentiellen Erwerbers,
worunter sowohl öffentlich-rechtliche als private

lundfunkanbieter 
fallen, systematisch zu unterstüt-

Herr Brösel hat seine Arbeit in vier Kapitel geglie-
dert. Das erste Kapitel liefert eine kurze Einführung
in die Problemstellung eskalierender preise für
Fernseh- und Übertragungsrechte und der Notwen-
digkeit zur Ermittlung ökonomisch fundierter Wert-
grenzen. Im zweiten Kapitel werden die Grund-
lagen des dualen Rundfunksystems erläutert und
die Bewertungsobj ekte, die audiovisuellen Medien-
rechte, dargestellt. Da eine Ermitilung der Ent-
scheidungswerte audiovisueller Medienrechte eine
Berücksichtigung der branchenspezifischen Beson-
derheiten im Zielplan und im Entscheidungsfeld
der Bewertungssubjekte erfordert, werden in die-
sem Rahmen insbesondere die Zielsysteme der ver-
schiedenen Bewertungssubjekte des dualen Rund-
funksystems ausführlich beschrieben.

Kern der Arbeit bildet das dritte Kapitel, in denen
die Ansätze der modernen funktionalen Unterneh-
mensbewertung auf das Spezialfeld der Med.ien-
rechtsbewertung übertragen werden. Es erfolgrt aus
total- und pafialanalytischer Sicht eine mathema-
tische Verknüpfung der Bewertungsmethod.en mit
einer modellgestützten Fernsehprograrnmplanung.
Diese Modelle sollen die Frage beantworten, ob
die Aufnahme von bestimmten Programmobjekten
in das Fernsehprogramm unter den getroffenen
Annahmen (wie z. B. beanspruchte Sendezeiten,

erwartete Zahlungsströme, finanzielle Rahmenbe-
dingungen etc.) ökonomisch sinnvoll ist. Zur Auf-
deckung der Auswirkungen von Unsicherheit wer-
den die dargestellten Modelle zusätzlich durch
Sensitivitäts- und Risikoanalysen erweitert. Um die
bekannten Probleme von total- und partialanalfii-
schen Ansätzen zu überwinden, wird ein auf appro-
ximativer Dekomposition basierender heuristischer
Lösungsansatz vorgestellt. Dieses Modell wurde
mit der Zielsetzung entwickelt, eine Balance zwi-
schen Praktikabilität, Genauigkeit sowie Berück-
sichtigung von Branchenspezifika zu erreichen. Die
Ergebnisse der Arbeit werden schließIich im vierten
Kapitel zusarnmengefaßt.

Herr Bröse,l hat sich das Ziel gesetzt, theoriegelei-
tet einen Ansatz zur Ermittlung von Wertgrenzen
von Medienrechten im Rahmen von Programmpla-
nungsschemas zu entwickeln. Dieses Ziel hat er
zweifelsfrei erreicht. Das vorliegende Werk über-
zeugrt zudem durch seine stringente theoretische
Fundierung. Die formale Darstellung wird zusätz-
Iich anhand konkreter Rechenbeispiele sinnvoll er-
gänzt. Die ftir die praktische Anwendung eben-
falls wichtige Auseinandersetzung mit der konkre-
ten Integration des heuristischen Modells in die
Ablauf- und Aufbauorganisation von Rundfunk-
anbietern wird nur gestreift, würde den Rahmen
einer Dissertation jedoch sicherlich auch sprengen.
Darüber hinaus liefert Brösel im Rahmen seiner
Analyse unterschiedlicher Konfliktsituationen und
der Darlegung weiterer Grenzen des Zukunfts-
erfolgswertverfahrens wertvolle vertiefende und
weiterführende Beiträge auf dem Gebiet der funk-
tionalen Unternehmungsbewertungstheorie. Zusam-
menfassend handelt es sich bei der vorliegenden
Arbeit um eine gelungene Integration finanztheo-
retischer und medienökonomischer Ansätze mit
konkretem Anwendungspotential auf einem bisher
noch unbearbeiteten Gebiet. Das Buch kann daher
sowohl Wissenschaftlern als auch Praktikern der
Medienökonomie und der Unternehmensbewertung
uneingeschränkt empf ohlen werden.
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